
Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung.
I>ir. 9 3 . Dinstag den 2«. April 1853.

Z. 182. u (2) Nr. 3943.
K u n d m a c h u n g .

M i t dem Beginne des Schuljahres 1 8 ^ / z i
kömmt ein Holdheim'scher Stiftungsplah im k. k,
Taubstummen-Institute zu Linz zu besetzen.

Auf den Genuß dieses Stipendiums hab'en
Taubstumme in K ra in , ehelich geborne Kind«
beiderlei Geschlechts, und in der Regel katholisch«
Religion, Anspruch; Kinder akatholischer Aeltern
""nen nach dem ausdrücklichen Willen deüStif-
^l's nur oann an der St i f tung theilnchmen,
Wenn sich letztere herbeilassen, ihre Kinder in der
kathol. Religion eiziehen zu lassen.

Der aufzunehmende Taubstumme darf nicht
blödsinnig sein, und außer der Taubheit mit
keinem andern Leibesgcbrechen behaftet sein.

Der Taubstumme soll zul Zeit deö Eintrittes
nicht unter 7 und nicht übn 12 Jahre alt sein.
Kinder, welche von beiden Acltern verwaist, gai'z
" m und verlassen sind, dann, welche durch
eme gute Bildungsfähigkeit und Gesundheit ,ich
ynvotthun, so wie überhaupt Taubstumme Kinder
^ Männlichen Geschlechtes habe» den Vorzug.
^ " 6 aufzunehmende Kind soll vom Haus aus
">tSonntags- und Werktagskleidung hinlänglich
"'sgestattctftin,

Feiteln und Vormünder, welche sich für ihre
" " d e r oder Pflegebefohlenen um das obige S t i -
pendium bewerb.n wollen, haben ihre mit dem
"aufscheine, dem Impfungs- und Armuthszeug'

au / ' n " " " " ^ ^ " " " " " " " " " ^ k' Vezirksarzle
^'stellenden, vom Ortspfarrer mitzufertigcnden

^ ugmsse über die Gesundheit und Wehrfähigkeit
"»'des document!»ten (Äesuche durch die be-

llkifende k. k, Beznkshaüptmainischaft längstens
^ls 20. M a i I^!5.l ai,!)l>r zu üdelicichc».

K. k. Statchalterci Laidach am 14. ?lpril l « 5 3 .
Gustav Graf v, C h o r i n s k y ni. p ,

k k. Scatthaltei'.

3. I « 3 . « (2) Nr, 307.
K u n d m a c h u n g .

M i t dem Beginne des zweiten Semesters des
Studienjahres 1653 ist der in Erledigung gekom-
mene eiste Platz der Gregor Töttinger'schcn Btu«
dentenstift^ng, jahrl. 50 f l . M . M . , wieder zu
Verleihen,

^ Auf den Genuß dieser St i f tung haben arme
Studierende aus den Pfancn Obeila,bach, B i l -
^chgratz und Veldcs, und in Ermanglung solcher,

. anne Studierende überhaupt Anspluch.
^ Dieselbe ist auf keine Studienabtheilung be-

»chränkt, und das Prasentationsrecht übt der je-
""l'ize Pfarrer von Horjul aus,

Bewerber um diesen Sliftungsplatz haben ihre
^ dem Taufscheine, dem .»irmuchS- und I m -

h. ^^ni^nisse, dann den Studienzeugnissen von
'3L? ' ^ ^ " letzten Semestern belegte» Gejuche im
k k «^^ vorgesetzten Studicndirection bei der
übe,', °"d<sschulbchö'rdc bis 10. M a i d. I zu

'Elchen,

^ ' k. i!andesschulbehölde,
^ ^ ^ a i b a c h am l « , Apri l I8.',3.

^ K u n d m a c h u n g .
tract > " " '«it Ende October d. I . der Con
olcchenc/^" ^ ' ferung und Erhaltung der weiß-
nisoi, ,̂,̂ , '^chmaschinen für die hiesige <ö>ar-
" i t taa , ^° wird am 10. M a i d. I . Vor-
Fe ldk i , ^ ' " " ^'^^ im Amtslo.cale des k. k.
Nr. 21 ^ ^nimissarials, alten Malk t Haus'
S t a t t / ^ ^ ^ 6 eine Licitations - Veihandlung
tein,!. ' ' " ^^" - wozu Spengler und sonstige Un-

"ymer eingeladen weiden,
für ^ ' ^ ^"" 'ontz-Bedingnissc ^„d das Muster
i ' . l ! ^ ^ ' " ' ""zufn't'gendcn Maschinen können
g"ch Vormittag beider k. k. Lasern - Verwal
' ^ . Elephanten-Gasse Haus -Nr . 5 4 , eingc-

!>>/»n werden.

Laibach am 18. Apri l 185».

H. 186. i, (2) Nr . 3221.1

K u n d m a c h u n g .

Von der Diicction der k. k, südl. Staats-
Eisenbahn zu Gratz wird hiemit bekannt gegeben,
daß bei den nachbenannten k. k. Bahnamtern fol>
gende im Laufe des Jahres 1852'angekommene»
Gegenstände undezogen erliegen, als:

B e i dem k, k. E i s e n b a h n a m te G ratz.
l Kiste mit Alabaster-Gegenstanden, im Gewichte

von l 9 Pfund;
1 Paquet Effecten, mit der Adresse Lagitsch,

von 4 Pfund;
l leere hölzerne Truhe von l 5 Pfund;
1 Paquet Wäsche, unter der Adresse Schnurzfeil,

mit <i Pfund.
B e i d e m k. k. E i s e n b a h n a m t e

S t e i n b l ü ck.
3 Pack l.erc Sacke, Zeichen l<'. 0 . , von 80 Pf.;
4 leere Fasser mit 322 Pfund;
2 Kisten Schiffsnagel mit 401 Pfund.
B e i dem k, k. E i sen ba h n a m t e La ibach
5 ätück Eisen ((^ui»!,!,i) m,t 620 Pfund.

Da die Aufgeber und Adlcssaten dieser Ge-
genstände theils unbekannt sind, theils nicht er-
mittelt werden konnten, so werden dieselben hiermit
aufgefordert, binnen I Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen,
vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet,
die Ausfolgung der bezüglichen Gegenstände gegen
Vorweisung der zum Bezüge berechtigenden Do-
cumente, oder gegen legale Nachweisung des Ei-
genthumsrcchtes auf selbe bei den betreffenden k. k.
Bahnämtern gegen Empfangs Bestätigung und
gege» Entrichtung des Lagcrzinscs und der son-
stigeu Gebühren um so gewisser zu verlangen, widri-
gens sie nach Ablauf dieses T.lMlncs Nicht mehr
gchort .»,d mit de. Feildietung dieser Gegenstände
vorgegangen weiden würde.

Gratz am 17. April 185,».

3. 553. ( ! ) N l . »957.
E d i c t.

Won Seite des k. k. Bczisksgcrichtes Stein
wird den unbekannt wo befindlichen Sebastin,,,
Michacl, Gregor und Maria Ketzel von Teisain,
bekannt gegeben, daß ihnen Nchujs Empfangnahml
dcr Ertabulations - Rubriken vom Bescheio 20,
Jänner »852, Z. 324, betreffend die im Grund,
buche der Q, R, O. Eommenda Laibach zul, Uib,
^!r, 2^0 vorkomlncnden Realität 0es Andreas Hcz>
zcl, ciu (^ui^lui- ac! llcliin» iu der Person des !Ua>
icntin Lujchar, -lUürgermlistcis von Tersai», auige
stellt und die Zustellung obiger Rubriken an ihn
veranlaßt worden ist,

K. k. iüezursgericht Stein am l?. März ,853,

Der k. k. Bezilkscicht«:

Konschegg,

Z, 552. sl) Nr 2016.
E d i c t .

Aon Scite des k. k. Bezirksgerichtes Stein
wird biemil bekannt gemacht!

(5s sei in dcr Efecutioüss^che bes Nirolaus
^Xnnianouich »on Drag», gcgcn die Ehlleute Tho
mas und Maiia Pirz von Kl'ses, wegen aus dem
gc,ichilichrn Vergleiche ddu, »8. März v, I , , Z.
,845, noch schuloigcn Restbetrages pr. l>2 fi, c.
5. c,, in die eicculive Feilbictung cinigir Fährnisse,
,m Werthe von 106 fl,, da»n dcr im Orundduchc
»üurgstall zul, Urb. Nr. l18 , Rcltf. Nr. l00 vor
konünendc». zu Koscs bei Schententhurn H. >Nr. 6
gelegene» Halbhube gewilligct u„d zu deren lUor-
nähme die 3 Termine aul den 4. Jun i , 4. I u l ,
und 4. August d. I . , jedesmal von Früh 9 b'ß
,2 Uhr in loco Koses mit dem Anhenge anberaumt
wc'lde», daß die Erecutiontlrbjcltc erst bei dcr 3.
Tagsxtzung auch unter dem Lchätzl<"gswerthc hlnt-
augegebcn werben.

Der Grundbuchscxtract, die Feilbietungsbeding'
nissc und das Schatzungsprolocoll können bieramls
eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Slein am 24. März ,853.
Der k. k. Bezirksrichtel:

Konschegg. «

3-,547. (2) ' Nr. 2442.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. iLezirksgciichte, als
Nealinstanz, wird den unbekannt wo befindlichen
Maria Kregar, verehlichten Achlin, Michl Knsche,
Elüabetl) Lauerza und Franz Zöllner, und dessen
ebenfalls unbekannten Erben, durch gegenwärtiges
Edict erinnert:

Es habe Johann Iamnik von Rudnik, wider
sie «uli pi-ÄLs. 28. Februar 1853, 26 Nr. 2^42,
die Klage auf Verjährt, und Erloschenerklarung meh-
rerer, an fcincr im Orundvuche der 3l. O. Eommenda
Lailiach gul, Urd. Nr. ,13'«, vorkommenden Reali-
tät haltenden Rechte und Förderungen beim Gerichte
angebracht, worüber die Tagsatzung auf den 8.
Juli l. I . Vormittags 9 Uhr, angeordnet ist, und
da der Aufenthalt der Geklagten unbekannt ist, und sie
sich auch außer den österreichischen Erbländelü befinden
könncn, so hat man denselben Hrn. Dr. Antun
Ruck, Hof.-lmd Gcrichtsadoocatcn in Laibach, als
Curator aufgestellt, wornach die Geklagten aufge-
fordert werden, entweder zur obigen Tagsatzung
selbst zu erscheine», oder dem Hrn. Curator ihre
Behelfe zur Wahrung ihrer Rechte ogewiß biShin
an die Hand zu geben haden, als widrigens diese
Rechtssache bei obiger Tagsatzung mit dcm Curator
allein verhandelt und was Rechtens ist, erkannt
werde.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
am !0, März l853.

3- 536. (2) Nr. 2665-
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
bekannt gemacht:

Es babe in die executive Flilbietung der, dem
Andreas l^'zenill von tu<^enc gehörigen, im vor-
maligen Grunbbuchc der Herrschaft Ortenck 5ub U>b.
Nr. l?3^c vorkommenden, gerichtlich aus !0? si.
bcwerlhcten Kaischcnrlalilät, wegen dem Hrn. ^ranz
?«l'L von Altenmarkt, als Cessionär der Ehcleute
Matthäus und Anna 8««») von 8lu<!en<:, aus dem
gerichtlichen 2<erglcichc vom 28, Jul i >852, Zahl
586 l , schuldiger !00 fl. c, z, c. gcwilliget, u»d
z„ deren Vornahme in loco 8l,i<,<:nc die drei Tag-
satzungen auf den <9. M a i , auf den 20. Juni und
aus den 20, Jul i 1853, jedesmal Vormittags vor,
9 bis 12 Uhr mit dcm Beisätze anberaumt, daß
die gedachte Realität nur bei der dritte» Tagsc>tzung
auch unter ihrem Schätzungswerthe veräußert werde.

Der neueste Grundduchsauszug, das Sckaz..
zllngsprotocoll und die Licitationsveoingnisse können
täglich hiergcrichts eingesehen werden.

Laas am 6. April 1853.
Der k. k. lUezi.ksiichler:

Koschi e r.

3- 557. (2) N l . 202l l
E d i c t .

Von dcm k. k, Bezirksgerichte Stein in Klain
wird hiemit bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der, in der Erecutions-
fache des Josef Schinkouz von Radomle, gsgln Maria
Truglas, vul^o «Zctlcrza, von Mannsdurg, r>ct<».
46 fi. c. «. c , bcwiUigtm efeculinkn Feilbietung,
der im Grundbuche der Pfarrhofgült Mannsburg
zub Urb. Nr. l vorkom,»enden, auf 105 fi. 40 kr.
geschätzten zwei Ucberlandsäcker poll «»»mnjum u.
u pLsIlü,, die tlci Termine auf den 21. Mai , den
21, Juni und den 2>. Jul i d. I , jedesmal von
Früh 9 bis 12 Uhr in loro Mannsburg mit dem
Anhange anberaumt worden, daß die benannten
Accker eist bli dcr drille» Tagsatzung auch unter
dem Schatzungswcrlhe hintangcgeocn werden.

Der neueste Grundbuchserlract, die Licitations-
dedingüisse und das Schätzungsprotocoll kölinen
hicramts eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Stein am !9, März 18,3.
Der f. t, Bezi^srichte, -

Hon sch lg a.

^. 555. (2) '̂  ^ir. l428.
E d i c t .

Von Seite des k. k. Bezirksgerichtes Stein
wird hicmi! bekannt gemacht:

Es sei i» der Ereculionösache des Georg Ber-
gan! von Lachovizh, gegen Matthäus Iermann von
Radomle, wegen schuldigen 350 f l . , in die Reassumuuna
der mit Bescheid vom 25, Juni , 8 5 ! . H 3000
bewilligten Feilbietung der. im Grundduche Hireuz

^n ^ ^ ' ^ ' ' ^ " ^ ^ ' ' 4 ' « vorkommenden
zu Radomle gelegenen Realiät gewilliget, und zur
Vornahm, derstlben die n.uellicken 3 Termine auf
oen 23. M m , den 23. Juni und dm 23. Juli d.
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I . , jedesmal von Flül, 9 bis !2 Uhr in loco der
Realität mit dem vorigen Anhange anberaumt worden.

Das Schä'tzungsprolocol!, der Grundduchseflracl
und die Veisteigerungsbedingnisse können Hiergerichts
lingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 3, März 1853.
Dci t. k. Bezirksrichter:

H o n s ch e g g.

2, 556. (2) ^ N r . I 99 I ,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein in Krain wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Komatar
von Tersain, die mitt.Ist dttßgerichtlichen Besch?!
des und Edictes vom I I . August ,852, Z, 5272,
bewilligte, nachher aber mittelst Edictes vom 5, De
cember v. I . , Z. 8653 sistirle creculive Fnlbietung
der, dem Peter Richter von Stuka gehörigen, im
Grundbuche Michelsteiten zur, Urb,-Nr. 693'!^, und
im Grundbuche Krcuz 5u,I) Urb.. Nr. 5! ält, 89
neu vorkommende», in Sluda gelegene» Realitäten
reassumirt und zur Vornahme derselben die neuerli-
chen 3 Termine auf den 25. M a i , 25. Juni und
25, Juli d. I . , jedesmal von Früh 9 bis 12 Uhr
in loco Studa mit dem vorigen Anhange festges.tzt
worden.

, K . l. Nezirksgeeicht Stein am !7. März »853.

Der l . k. Bezirkslichter:
K o n s c h e g g ,

Z. 5^9. (2) Nr. IU45
E d i e i .

Von dem gefertigten k. t. Be^iiksgerichte wird
hiemit kund gemacht:

Es habe unte,m l9 . Februar l, I . , Z. W45.
Markus Fegetz von 82pu,^L, wider ten undlkannl
wo befindlichen Johann Fegetz und dessen ebenfalls
unbekannien Rechisnachsolger, die Klage auf Zuer-
kennung bts Eigenthums durch Elsitzung der zub
Eonsc. Nr. 27 M 32pui« gelegenen, und im Ärund»
buche der ehemaligen Oiilt Haasderg z»!, Ncclf.
3. 960 vorkommenden '/12 Hübe angebracht, wor-
über die Tagsatzung auf de„ 2. August !853 Vormii '
tags 9 Ut,r unier den Folgen des z, 29 der a. G.
! ) . vor diesem Gerichte andeiaunn worden sei.

Nackdem der Aufenthalteort der Geklagten die-
sem Vcrichle nicht bekanni ist, und dieseibe» sich
vielleicht im Auslande befinden, so f.l>'d n,.,n rein
selben in der Peiwn des Hrn. Kranz Dulllnz von
Wippach ein«n l^uraiul- 3<l »<<»in au! >l>re Oef>>hr
und Untl'sten zu bestcUeü. Dessen die Geklag-
ten zu dem Ende eunnert werden, d>,ß dieselben
zu der Tagsahung eijchemeü, ader ih ein Kurator
die Rechtsdchelfe an die Hand l,el'<i!, wid igens sie
sich di< aus ihrer Nerabfauinuii^ entstehenden Rechis-
folgcn selbst zuzuschreiben häit«n.

K. f. N.zilksgericht Wippach am I . März
1853.

3. 530. (3> Nr. 1837,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein in Krain
wird hiemit bekannt gemacht:

Es haben Johann und Gcorg Kuschar bei die-
sem Gerichte die Klage auf Verjährt.- und Erloschen-
erklänmg des, auf dem im Grundbu che dcs Etadt-
kammeramtes Stein 5,ili U>b, Nr. 75 vorkommenden
Hammer, zu Gunsten der Franz, Johann, An-
dreas u„d Josef Mart inz, für Jeden pr. 20 si.
intadulirten Heirathscontractes <1<l<>. 29, April 171,4.
überreicht, worüber die Tagsatzung auf den 3 0.
J u l i d. I . früh 9 Uhr hicrgerichts mit dem An-
hange des §, 29 G. O anberaumt worden ist.

Da der Aufenthaltsort der benannten Gläubi-
ger diesem Gerichte unbekannt ist. wurde ihnen auf
ihre Gefahr und Unkosten ein ^ur»!o!- 2c! »ctum in
dn Person des Herrn /ohann Del'cuz von Stein
aufgestellt, wovon die Enranden hiemit zur Wah-
rung ihrer Rechte verständiget werden.

K. k. Bezirksgericht Stcin am !9. März
!853.

Dcr k. k. Bezirksrichter:
Konschegg .

Z7527. (3) Nr. 1881.
E d i c t .

Das hohe k. k. Lanlesgericht in Laibach Hal
mit dem E'lasse vmn 12. llp il «853, Z. l?S3,
die wider Jacob Mlaker, Ganzhudler in S i . Veil.
wegtnVeischweüdung »»leim <8. ̂ uni 1847,3 23^2,
uerkängte Kuratel wieder aufzuheben befunden, was
hiemii zu össenilich?» Kenntniß gebracht wi^d.

K. k. Bezirksgericht Egg am i- l . Ap'i l 1853.

2. 5 « . ( I ) Us. 952.

gcm.ch°!" ^ ' ' ^'^'tsge.ichie Egg wird bekannt

«om^ndes d . r ' m i , ^ " 7 ' ' ^ ^ ' ^ ^ o r g Zö.er.
wider Anton Groschel von S ^ K " " ° " Dworje,
Feilbielung der, im

»üb U,b, ^)ir. 703, Reci». Nr. 524 vorkommenden,
auf l0 l l ) fl. 45 kr. geschätzten Vierle!I,ube in SlU'
den^, we«en au° dcm Vergleiche vom 29, März,
irttlib. 14. Sep-cmber 1852, Nr. 6 8 l , schuldigen,
l9 si. 35 kr. c. 5. c. bewilliget woiden.

Es werden daher des Vollzuges wegen 3 Ter-
mine, auf den 20, M a i , 20. Juni und 20. Jul i I.
I . , jedesmal Vo,mittags um 9 Uhr in der Gerichts-
kanzle, mit dcm ^cis^^e bestimmt, daß eine Ver-
äußerung unier dcr Schätzung nur bei dcr 3. Tag'
satzung S>ail finde.

Der GimUduchsetlralt, die Schätzung und
die iiicilalioiisdedmgmfse, können bei diesem Gericht,
eingesehen we de„.

Egg' am 20, Februar 1853.

Z. 529. (3) Nr. 1692.
E d i c t .

Vom k. t. Bezirksgeiichtc Egg wird bekannt
gemachi:

Es sei in der Ellluiionssache des Herrn Narih,
Peutz von llustih N, wider Georg Rouschek von Lno-
schet, die clecuiiue Feilbielung der, im Grui,douche
der D. R .O. Eommcnda Laibach «ub Urb. Nr. 48>
rortommenden, auf 1829 fi. 20 k>. geschätzlcn Hall.'--
hübe in Snosche:, wegen aus dem Vergleiche vom
14. Norem'.'ec 1849 schuldigen !20 si, c. ^, c. de»
williget werden.

Es werden daher des Vollzuges wegen drei
Teimineaui den 23. M a i , 23. Juni und 22. Juli
l- I . , ildecmal Vo miüags um 9 Uhr in der hie»
urligen Glrichiekan,,Ici mil dem Anhange bestimm',
daß eine Veräußerung unier der Schätzung nur bei
dcr 3, Tagsatzu^ g H>alt finde.

Die Schätzung, dcr Hrundbuchserllacl und die
ilicitalionsbedingniffe können hicramis eingesehen wer-
den.

Egg am >3. üpril 1853.

3. 51«. (3) Nr. 1295.
E d i c t .

Vom k. k. )^ezirksgc>!ch!c Gurkfeld wird hie
mit bekannt gemach!:

Maihias P>uz von Mozwiije, als Vormund
d.s minderj. Marl in Gerin uon Oberradula, ha« unterm
März 1855, Z. «295, gegen G.egor Golub, r«i>
dcsse» unbeka,'nte ^rden uon Oociradula, die Klalze
<iuf knerreüüung des OignKhums der, im Giund
luche U„!crral)llstci» »nl, Urb. Nr. 2 vorkommen-
den, auf Gregor. Oolob von Oberradula vergewähr-
icii Haldhude aus lcm T/lel der <s>siyui,g !,ieram!s
überreicht, iv^riibe, im ordentlichen VcNahre» die
T,!gsl,tzun^auf te» 9. I u i l , ^ i . Vormiitags 9 Uh>
mil dem Anhange de» §/29 Ä. O. angeoidnei wuide.

Da die GekUgier, unbekannt wo befindlich sind,
wurde ihnen aus ih,c Gefahr und Kosten Malhias

Pungerschizh von Mozwnje als ^»rato!- 26 »ctuin
bestellt, mit dcm die vorstehende Süeilsacke nach den
bestehenden Geseye,, verhandelt und entschieden wei'
den wi>d.

Dessen weiden die gedachten Geklagten zu dem
Ende hicmii erinnert, daß sie zu der angeordneter!
Tagsatzung selbst zu cifcheinen, oder einen Sach>
waller zu bestellen, oder dem aufgistelllen <üu gior
gc! actlim ihre Rcchtsbchelfc an die Hand zu gc-
bln haben, widrigcns sie sich die aus der Vcrabfäu-
mung enistehcnden nachlheiligcn Folgcn selbst zuzu-
schieiben haben werden.

Glükfeld am 16. März 1853.

3, 548. (3) Nr. 1352.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgericht Idria, als Nealinstariz,
wi,d dem unwissend wo adwcscnden Loren; Leskovitj
und dessen unbekannien Erben und Rechtsnachfolgern
beka,',m gegeben:

Es habe Iohani Lcekoviy, von Icllilschenve,h
Nr. 4 , die Klage auf Ve,jähtt ' und Erloschener-
Nä>ung der, zu Gunsten ves Lorenz Llskovitz aus
dcm Vergleiche ddo. 8- Mai >8!L aus der, im
Hrundbuchc der Herischaft Idria «ub Urb. Nr. "/,<,
vorkommenden Realiläl haftenden Satzpost p>. 496 si.
ü kr. lligcblachi, woiüdcr die Tagsatzung auf den
4. Juli >853 Vurmillags 9 Uhr vor diesem Ge-
richte angeordnet wurde.

Da der Aufenhalt des Beklagle,, unbekannt ist,
so wurde für ihn auj seine Gefahr und Kosten Hr.
Hranz von Premersicin von Ielliischenveih als Eu>
ralor aufgestellt, mit welchem die Rechlssachc verhan-
dell und entschieden rre,den wird.

Hieuon wird der Bctlagie mit dem Anhange
verständiget, daß derselbe zur Verhandlung cnlweder
leibst cischcine, oder einen andern Sachwaller bestelle
und anher namhafi mache, oder dem destellien <iu'
ralor scine Behelfe an die Hand gebe, widrigen^
sich derselbe die Folge» seiner Verabsäumung selbst
zuzuschreiben haben würde.

K. k. Bezirksgericht Idria den I. Apnl >853.

Z. 526. (^) Nr. «096.

l! i c i l a t i 0 ns ° Ed i c t .

Von dem k. k. Nc,nksnelichtc zu Wcichselstein ,
wird bekannt gemach!, daß oie zu,., Veilasse des
Ootllieb Ferchc-s, gc>r>, scnc,! Handelsmann in Mailchach, 1
ucho>ige» Spcccrei-, Echnill- und Metallwaren, über ^
Eii,sch>ci!en des Vcrlaßcurators am 9. k. M . Mai
und an den daraliffulgendcn Ta^eii, l>on 9 Uhr Vor-
üiiüags und 2 Uhr Nachmittags, am Lager in Ra-
lschach liciiando veiäußect werden.

K. k. Bezirksgericht Wcichjelstein am >«- April
1853.

3. 560. (2)

Wein Hi c i ta t ion .
Von der fürstlich Dietrichftein'schen Gutsverwaltung zu Oberpettall

in Stelermark wird hiemit bekannt gemacht, daß am 3. Mai 1ttZ3 Vor-
mittags in dem Schloßkeller zu Obcrpettau 1^0 Eimer l ü t te r , 75 Eimer
1850tr und ^5 Eimer 1851er Wein, welcher von großen Fässern rein ab-
gezogcn worden und sogleich transportabel ist, im Versteigerungswege
gegen soglelche bare Bezahlung wird veräußert werden-

Kaufliebhader werden hlemit der Erscheinung wegen eingeladen. "
Gutsverwaltung Oberpettau am 21. April 1853.

3. 518. (2)

G e w ö l b s - V e r a n d e r u n a .
^ 0 K « ß z 3 » l K « « « « R » » « U ^ ^̂  I>ülgerl,?Handschuhmacher und Taschner,

bis mm am H^lptplatz, hat gegenwärtig sein Verkaufsgcwölbe am Ecke der Juden«
gaffe uno des Burgpiatzcs, Haus Nr, 2,3; empfiehlt scin gut sortirtes ^ager an
Glac«;.', Wasch-, Kastor- und schwedischen Herren, Damen- u^Kmder - Hand-
schlihen, lederne Bettdecken, Kopfkissen und Unterziedbosen, alle iVortcn Hosenträ-
ger , Stsumpfdan^er, Bandagen von bester Qualität, (Vuspensorien, Mutter-
kränze, Katheter, Brusthütchen, Fontanellbinden, Damengürtel aus Leder uno
Gummielastique, alle Sorten Crawaten für Civil und Mil i tär; Jagd-, Reise'
uno Umhangtaschen, Eihkranze, so wie auch Damenhandtaschen aus Leder unv
Teppichall'elt, nebst allen in sein Fach gehörigen Gegenständen in großer Auswahl
zu den billigsten Preisen.

Bestellungen auf benannte Artikel werden angenommen und auf das solidest̂
verfertiget, Ferners sind noä) Goldkuppeln für die Herren Offiziere, solche aus
Seide für die Herren Unteroffiziere vorrathig, welche unter dem Fabriksprelse ver«
kauft werden, ^

3. 546. (3)

( M Hause Nr. ä i , in der
Gradischa -Vorstadt, sind 3 gas-
senseits gelegene große, gewölbte
Magazine, einzeln oder zusam-

men , erforderlichenfalls auch eine
große Schupfe, zur Unterbrin-
gung von Getreidfässern, zuvcr-
miethen und können sogleich be-
zogen werden.


